
 

 

Wohnraum für Ukraine‐Flüchtlinge dringend gesucht^ 

 

Der Krieg in der Ukraine treibt die Menschen in die Flucht. Auch im Landkreis Neu‐Ulm sind 

mittlerweile  viele Ukraine‐Flüchtlinge  angekommen.  Teils  auf  privaten Wegen,  aber  auch 

aufgrund von Zuweisung durch die Regierung von Schwaben.  

Einige  der  Flüchtlinge  kommen  bei  Verwandten  und  Freunden  unter,  meist  jedoch  nur 

vorübergehend, andere werden direkt an die Erstaufnahmestellen  im Landkreis verwiesen. 

Diese Erstaufnahmestellen  sind nicht  für die Unterbringung über einen  längeren Zeitraum 

gedacht. Oberstes Ziel muss sein, den Flüchtlingen – meist Frauen mit Kindern oder älteren 

Menschen – möglichst schnell eine geeignete Unterkunft zur Verfügung zu stellen.  

Bei  uns  in  Nersingen  haben  sich  dankenswerter  Weise  bereits  einige  Mitbürger  und 

Mitbürgerinnen  bereit  erklärt, Wohnraum  zur  Verfügung  zu  stellen  und  haben  Ukrainer 

aufgenommen – dafür meinen herzlichsten Dank!  

Haben  Sie  vielleicht  auch  ein  Zimmer,  ein  kleines  Appartement,  eine  leerstehende 

Einliegerwohnung oder gar ein  leerstehendes Wohnhaus – bitte stellen Sie den Menschen 

diesen Wohnraum zur Verfügung. 

Möchten Sie helfen oder haben Sie Fragen? Meine Mitarbeiterin, Frau Beate Müller, steht 

Ihnen  gerne  jederzeit  unter  der  Rufnummer  07308/814‐1003  oder 

beate.mueller@nersingen.de zur Verfügung. 

Ich bedanke mich schon heute ganz herzlich bei Ihnen und hoffe und wünsche, dass wir alle 

durch unsere Unterstützung das Leid und den Kummer dieser Menschen etwas erträglicher 

machen und ein Zeichen der Solidarität setzen können. 

 

Ihr  

Erich Winkler 

Erster Bürgermeister 

 

 


